
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1777

16 (17.4.1777) Allgemeines Intelligenzblatt- oder Wochenblatt für
sämtliche Hochfürstliche Badische Lande



1 7 7 7- Donnerstags den 17 . April. Nro. 16.
Allgemeines

MM F , |
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande .
Badens Badische Brand - Versicherungs - Berechnung vom ivken Jänner 1776 . bi -

dahin 1777 . also vor den Jahrgang 1777 .
/ & o sehr man gewünscht hatte , dem Publico diese Berechnung mittheilen zu können , so sehr bedauertmau , daß wegen allzuspater Einlangung einiger Ober - und Amts - Berichte solches nicht ehermöglich gewesen ist . Dann ' eines einzigen Berichts Verspätung »st Ursache am Aufenthalt des Gan¬zen . Hier ist dann endlich die Berechnung :

Vermvg vergehender Berechnung vom 10 Jan . 1776 . wäre an Cassa - Vorrath fl. kr.vorhanden — — — — — 0Vielmehr mußte szum Ersatz der 1774 . und 753er Brandschaden im Amt Bühl— — — — — 54 fl. 24 ^ kr.gegen Verzinnßung ausgenommen werden , daher an dergleichen hier in Aus¬wurf zu bringen ist — — .— — — — _ 0Zu Vergütung derer vom Jan . 1776 . bis dahin 1777 . in den Ortschaften Ba¬den - Badischen Landes - Antheils entstandenen Brandschäden wurde daher durch einsub H . R . N . rgZZ . den zten Febr . 1777 . auSgegangeneö General - Decrer , auf jedesIvo fl. — Vrandversichenmgs - Anschlag — — — 3 fr.rinzuzichen befohlen, und haben solchem nach an Brand -Entschadigungsgeldern , nachAbzug der geordneten Einzugs - Gebühren und des zu Anschaffung der Feuer - Ge -räthschafften bestimmte» und besonders zu verrechnenden 8urp1us , bevzuuagen , als :Amt Laden — — — _— Lühl — — — —— Ettlingen — — — _Oderamt Gernspach — — _ _Amt Rehl — — _ _Oderamt Rirchberg — — _ _— Mahlberg — — _ _Amt Naumburg — — _ „Obcramt Rastart — — _ __Amt Rodalbcn — •_ .— Sprendlingen — _ _— Staufenberg — __ __1— Steinbach — — _— u . Stollhofen — — —
€ iimrrj« derer zum Brandschaden - Ersatz pro 1776 . gewidmeter Gelder —
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.ßiti -aus ist zu ersetze» , upd zwar : fl. f,-.
» ) den, Amt Bühl vie zu Vergütung der 1774 . und 7Ziger Brandschäden , nach

der Brandversicherungs - Bes ^chmmg vom icrJan . 1776 . aufgenommene 54 fl. 24^ kr.
dißfallS bescheinigrer »nassen gehabte Auslagen an Porto und Geld¬

verlust — — — — zz ^ kr.
Jimrß wurde zur Zeit noch angefordert — — — —>

Thut — — 55 ij
b ) dem Amt Baden zu gänzlicher Vergütung des Michel Eller im Dollen im Jahr

17 / 3 - zugegangene » Brandschadens , da in der 177319 « ' Rechnung deswegen ein

Verstoß geschehen — ' — — —
'— *05

e ) Brandschäden pro T776 . nemlichen im Oberamt llircfaberg
Philipp Herrmann zu AeiterSdorn vor sein abgebranntes HauS ,
Scheuer unb Stallung — — — 400 fl. —

Georg Fuchsen von dar vor Haus und Scheuer — 130 fl. —

Peter Schollen zu Altley wegen einer abgebrannten Scheuer — iio fl. —

Caspar Reulftn allsa vor dergleichen — — 100 fl . —
Lloam Erhard disselbst vor ' eine Scheuer — .— — 60 fl. —
und Caspar Nenlsen ferner an Brandschaden , so -er au seinem Haus

erlitten , tarirter Massen — — —■ 8 fl. —

zusammen — — — 8c>8 —

im Amt Ettlingen Ignaz Degern zu Vlupferich Brandschaden an HauS und Scheuer
abgeschätzter Massen — — — — zi8 45

( Die Fortsetzung künftig . )

Sachen so zu verleihen sind .

Karlsruhe . Jk des Rechnungörath , Herrn HoyerS Haus in der Waldhorngaße , sind fünf
Stuben , worunter z sauber tapezirt , eine Kammer , Küche und Keller , auch verschlossene Holzlcgr ,

um billigen Preiß zu verlehnen , und können sogleich bezogen werden.
Lar lsrnhe . In des Herrn Stadt - Baumeister Schulzen Behausung in der Langenstraße , ist

der ganze obere Stock mit aller Bequemlichkeit zu verlehnen , und auf den 2z April zu beziehen ; Auch

ist ein Zimmer vor ledige Herren mit - oder ohne MeubleS zu verlehnen , und auf den 23 April zu

beziehen.
L a r l s r u h e. In der Rittergaß , in der Gürtler Cellariußin Behausung , ist das untere LogiS

zn rrlehen , bestehend in 1 Stube , 1 Kammer , 1 Küche Keller , nebst halben Garten , und kan

vbiö den 23m , April bezogen werden. '

Sachen so zu versteigern sind .

Karlsruhe . Um willen einige Interessenten , von der hiesigengnädigst privilegirten Leinwand-

Fabriqae abgcgangen , und andere Einrichtungen darbey gemacht werden , so hat die Compagnie ge¬

dachter Fabrique , den Entschluß gefaßt , eine starke Parthie von denen ausgearbeiteten vorhandenen

Maaren , bestehend in allerhand Gattungen weiß und gefärbten , auch gestreiften leinenen , halb und

ganz baumwollenen , auch halb seidenen Zeugen , Tüchern , Barchel und Zwilch , nebst Kappen und

Strümpfen , stückweise , und in allerhand Resten , sodann einige Gerathschaftev und rohe Materia¬

lien , auf den 2ysten und folgenden Tagen des lauffenden MonarS Aprils , auf dem Rathhaus dahier

ln Carlsruhe auf öffentliche Steigerung zn bringen , und gegen baare Zahlung zu begeben. Welche«

«»durch des Endes bekannt gemacht wird , damit sich die Liebhaber zu dergleichen Maaren und Effe¬

cten darnach richten können. Larlsruhe , den y April 1777 .
Rirchberg . Nachdeme auf den 28ten gegenwärtigen Monats April zu Kirchberg auf dem

HundSrncken , in der vorderen Grafschaft Sponheim eine ansehnliche ParthieHerrschafftlicherF,sich¬

ten , aus der vorderen Grafschaft Sponheim , nnd auS denen angefallenen hinteren Grafschaft Spon -

heimischen Aemteren Badischen Antheils , in ohngefehr 5000 Malter , bestehen in Korn , Waitzen ,

Gersten . Spelz und Hadern , pur 17769 « Gewächs , nebst einigen 100 Malter Hadern aus der

Fürst !. Pfalz - ßwrybrückischen Amts - Kellerey Castellqtztt, mobey dir ohnentgeltliche Frohnfuhren a«



Ahein r Mosel - und Nohe -
'
Srrohm , hergebracht sind , in offener Steigerung auf dem Kirchberger

Stadt - RathhauS , gegen genügsamer Bürgschaft , oder baare Erlegung eures Drittels Stci
'
gschilliog ,

in Eonvenrions mäßigen Gold - und Silber - Sorten bey der Steigerung , und des Restes bey der Ab¬

fassung der Früchten , die längstens vier bis sechs Wochen nach der Steigerung geschehen muß , a »

die Meistbietende zll verlassen , beschlossen worden ; So hat man eS einem geehrten Public » hierdurch

zu dem Ende bekannt machen wollen , damit die Zu Steigeren Lusttragende sich an bestimmten Tag

allhier beliebig einfinde » können . Lirchbevg , den 6 April 1777 .

Hochfürftl . Markgraf ! . Badische Landschreiberey der vorderer »

Grafschaft Sponheim .

Vermischte N - achrtchcen .

Mannheim . Die 2o8ce Ziehung der , mittelst gnädigstem Patent , vom 25km Aug . 1764 .

errichteten Lhurfürstlich - pfälzischen Zahlen - Lotterie , ist heute den roten April . 1777 . in dem

grossen Saal des RathhauseS hiesiger Residenz - Stadt mit gewöhnlichen Formalitäten gezogen , und

nachstehende Nummern aus dem Glücksrad gehoben worden , als :

40 . ? r . 2 . 88 . 6z .

Die 209 Ziehung besagter Lotterie , geschiehet Donnerstags den i May 1777 . und sofort von dretz

Wochen zu drey Wochen . Diejenige , so sich bey dieser Lotterie zu intereßiren belieben , können sich

dahier zu Carlsruhe , bey dem auf Hochfürstl . gnädigste Erlaubnis , etablirten Comptoir Num . 2iy .

des Hm . Johann Ludwig Dalcrs , ingleichem zuRastadk im Comptoir Nrs . 415 . deSHrn . Jvhan »

Friedrich Molitors , melden .
NB . In dieser 2o8ten Ziehung sind abermale « in dem Comptoir Nro , 219 . des Herrn Joh . Ludwitz

Dalers , z Amben und 76 ErtraitS , gewonnen worden .

/ x » wahrer Menschenfreund hiesiger Laude , hat , aus Ungarn , iu Lateinischer Sprache , das ,

V was wir hier in einer reinen Deutschen Urbersetzung liefern , erhalten , luiv uns , mit freundli¬

chem Wohlwollen , übersandt .< Mit dessen Erlaubnis , geben wir es eben so , mit wahrem Vergnü¬

gen und unentgeltlich , unfern geehrten Lesern . Landleute , welchea dieses Mtte ! leichter , und bey-

nahe unentgeltlich erlangen können , denen oft die schleunige Hülfe eines Arztes fehlt , mögen sich des¬

selben , als ein Vorbauungs - Mittel , vielleicht mit gutem Erfolg , bedienen . Nachdem es diese«

Blättern eingerückt seyn wird, , wollen wir es auch zum Besten des Landmannö , besonders abdruck «

lassen , da eS denn jeder vor zwep Rreuger erhalten kan .

Die Kornblüthe.
9?ach der Aussage eines Engelländers , soll sie neun Hauptkrankheitenheilen.

Um dieses genau zu untersuchen , ließ ich , schon 1757 . diese Blnthe , in großer Menge , samm »

len , und hatte darinnen so glücklichen Erfolg , daß ich , mehr als izo Personen , dadurch die Gene¬

sung verschaffte , und zwar in folgenden Krankheiten :

r ) Eine einzige Dosis , des von dieser Blüthe bereiteten Pulvers , schüft , in jeder Cvlik , sie srp

von welcher Gattung sie wolle , in einer Viertelstunde , Linderung .

2 ) Alle Arten von Fieber , früh - und spatjährjge , und sogar , wenn cs viertägige , oder auch aus¬

zehrende sind , werden durch 4 , zmveilen durch 9 , gewiß aber durch 11 Dosen des Pulver -

geheilt .

z ) Verdorbener und in Unordnung gebracher Magen , verlohrner Appetit , ist , durch etwa 2 oder

3 Dosen , dergestalt hergesteüt , daß darauf der begierigste Hunger , der dem Wolfshunger

gleichsam ähnlich ist , «rftlgt .

4 ) Der Schwindel,wenn er auch lange Jahre angedauert , wird , mit etwa 4Dose « ,völlig gehoben .

5 ) Stein und Gries , wird von dem Pulver , wunderbahr , zermalmt , und alle Fehler an de»

Nieren , gehoben .
6 ) In etlichen Stunde » öffnet das Pulver die gefährlichsten Verstopfungen in der Harnröhre , und

lindert die damit verbundene Schmerzen .

7 ) Engbrüstigkeit und damit verurbundeneS . schwehres Athrmholen , wird ., durch das Pulver , vo»

Grund aus , geheilt , so auch ( Die Fortsetzung folgt nächstens . )



was ist die Stad : und alle Well ,wenn man sich nichr vergnügt ;Wae hilft uns alles Gur und Gelt ,Wenn man sein 8eld nichr pflügt ?
Wie kan - man froh und lustig seyu ,Wenn man die Arbeit scheut ?
Geber und Arbeit nur allein
Girbt > Herzensfröhlichkeit !

Dank meinem Vater in der Erd :
Zur Arbeit zsg er mich :
Der Pflug , der Acker und Las Pferd
Hans , sprach er , sind für dich !
Daum sieben Jahre war ich alt .Da pflügt ich schon day Feld ;War froh , und wuchs auch mit Gewalt ,Und Mein war alle Welt !

Poz , wie ich aus dem Lette sprang ,wenn mich der Vater rief :
Sang oft schon meinen Morgensang ,Wenns halbe Dorf noch schlief ;

war rasch , war munter und war flink ,Wie kaum der Grosknecht rvar :Der siebzehn Thalcr Lohn rmpfieng }Am Gallustage , baar !
Äatt mich in Hals hinein geschämt ,Um drep nicht aufzustchn ;Nur fünfmal Hab' ich mich gegrämt .Sonn > Aufgang nicht zu sehn ;Wenns trübe war giengs zwar nichr an ;Ich aber rvar doch da :

Rur ; , der rvar immer nichr mein Mann ,Der sie nicht kommen sah.Nun aber bin ich auch ein Rcrl ,Der was im Dorfe gilt ;
Gewachsen , wie im Busch die Erl ,Rasch , wie im Wald das wild ;Und Hab ein Weib wies in det Welk
Rein Amtmann haben kan :
Das dank ich Pflug , Geber und Feld !
Ich Hans ! ich bin ein Mann !

Gebohrne .
Karlsruhe . Den n April. Carl,Vater : Matth . Kempftr, Fürst!. Hof-Laquais. iz . Ca-kharjna Augusta, Vater : Hr . Christian Kölle , Rakhsverwandter u. Hvfwagner. rb . Ein Knäblejn ,Vater : Hr . Christoph Gottreu , Burger u. Handelsmann.Durlach . Den 4 April. Carolina Friedrica , Vater : Hr . Joh . Phil . Friedr. Heßler, Fürst!.Geometra. 1 t . Wiihelmina Friedrica , Vater : Herr Joh . Frjedr. Gollft Schaffer , Stadt - u. Amt-schrciber. . 12. Christina Barbara , Vater : Joh . Klaibcr , Burger .Pforzheim . Den 1 April. Friedrich Conrad , Vater : Conr . Widmann , Zeugmacher in derFabrik. 2 . Jüliana Margaretha , Vater : Ernst Ludw. Luz , Burger u . Mezger. 8 - Jacebina Char¬lotte Catharina , Vater : Joh . GöttlichRebke , Stahlarbeiter . Eod. ChristianFranz , Vater : Hr Joh .FranzDennig,Bürger ». Handelsmann, 11 . Jacob .Fricdnch , Vater : Joh . Jac . Rrf , Burger u. Be¬cher. iZ . EinSohn , Vater : Samuel Gerwig , Burgern . Schuhmacher.

Gestorbene .Gawls ruhe . Den i6Apnl . Ein Sohn , Hr . Christoph Gottreu , Burgers » . Handelsmanns ,Sohn , alt eine Viertelstund.
Durlü ch . Den 8 April. Georg Christian , Georg Christian Renk , Bürgers u . Ochsinwinhs,Sohn -alt z I 1 M . 20 T . Eod. Anna Christina , Frjedr. Order , Burgers zu Au , Tochter , alt14 I . b Mon. 12 . Maria Elisabetha , geb. Leiderlin , weil. Joh . Conrad Baumgärtnerö , Burgers*». Siebmachers , Wittib , olt 76 Jahre , 7 Mon . 9 Tage.pforz heim . DenLApril . Ernst Friedrich , Joh . Hcinr. Schaffers , Bürgers ». Glasers , Sohn,Olt iZ Wochen , gTage . 6 . Cbnstian , Martin Längs , Sohn , alt Z Mon. 12 Tage. 8 . Johannes ,Joh . Ge. Baurs , Burgers « . Metzgers, Sohn , all 8 Mon . 4 Tag .'. 13 . Georg Jacob , Jacob Ei-che 'S Stahlarbeiters , Sehn , alt 2 Mon. Eod. TbcophilusEichcle, Burger « . Schneider, altbi J ,10 Tage. 15 . Ludwig Friedrich , Christian Fricdr. Madcrö , Tuchmachers , Sohw , alt 5 Mon.

Lop ulirre .' Dnrlach . Den 7 April. Philipp FuedrichMayer , Burger ». Mahler in derFajcncefabrigue,Mit Susanna Catharma Roßwagin , Burgers Tochter .' porzhrim . Den 8 April, Johann Christian Luttner , lediger Säckler, mit Catharina Lana -mzm , Burgers Wittwe.
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